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Die Doppelspur und der Kreisel als Falle für Velos 
Schwere Unfälle von Velofahrinnen und Velofahrern 
und ein tödlicher Unfall in Basel lassen aufhorchen! 
 
Mit der Doppelspur in Teufen im Dorfkern ohne Velo-
streifen präsentieren uns die Appenzeller Bahnen eine 
äusserst gefährliche Ortsdurchfahrt, und der Kanton 
und die Gemeinde schauen tatenlos zu. Die Velostrei-
fen wurden 2017 aus Platzgründen gestrichen. 
Die Einfahrt in den Dorfkern über den Kreisel ist eben-
falls kritisch. 
 
Zwei Unfälle aus unserer Region: 
 

 
Tagblatt, 25.7.19 

 
Tagblatt, 12.4.19 

Der schlimmste, tödliche Unfall des bekannten Um-
weltaktivisten Martin Vosseler ereignete sich Ende 
Oktober 2019 in Basel. Auch dort befindet sich eine 

Doppelspur ohne Velostreifen wie in Teufen auf einem 
Abschnitt geplant. 
 

 
20-Minuten, 28.10.19. Auf der linken Seite befinden sich Park-
plätze. Rechts die Doppelspur. Velostreifen fehlen in beiden Rich-
tungen. 

Wird in Teufen die Doppelspur ohne Velostreifen im 
Dorfkern und der kritischen Einfahrt in den Dorfkern 
über den Kreisel überhaupt zugelassen? Wir glauben 
nicht – Einsprachen sind vorprogrammiert, denn das 
Bundesverwaltungsgericht meint zu den Sicherheits-
interessen von Velofahrern: 
 

 
NZZ, 1.7.2019 

Die IG Tüüfner Engpass wird die Doppelspur mit allen 
politischen und rechtlichen Mitteln bekämpfen – auch, 
aber nicht nur, wegen berechtigten Sicherheitsbeden-
ken. Noch ist es zeitlich möglich, die Geldverschwen-
dung für Planung und Projekt Doppelspur zu stoppen. 


